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staltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft. In diesem gesell­
schaftlichen Erziehungs- und Bil­
dungsprozeß des Menschen ist die 
s. D. zugleich wirksames Mittel, vor 
allem in der Form der öffentlichen 
Auseinandersetzung und des Kamp­
fes für die Einhaltung und Gewähr­
leistung der —> Grundrechte und 
Grundpflichten der Bürger, für ihre 
aktive, gesellschaftsfördernde Wahr­
nehmung durch den einzelnen, gegen 
ihren Mißbrauch und ihre Mißach­
tung durch einzelne, für die ständige 
Erweiterung und die größere Wirk­
samkeit der Mitgestaltung des Bür­
gers an der Vorbereitung, Durchfüh­
rung und Kontrolle der gesellschaft­
lichen Angelegenheiten.
Die s. D. umfaßt daher die Ausge­
staltung der in der sozialistischen 
Verfassung verankerten Grundrechte 
und -pflichten der Bürger in der ge­
samten sozialistischen Rechtsordnung 
sowie ihre praktische Verwirklichung 
im täglichen Leben durch vielfältige 
Möglichkeiten, mittels derer die per­
sönlichen und die gemeinschaftlichen 
Interessen der Bürger bzw. ihrer Kol­
lektive in der staatlichen und gesell­
schaftlichen Leitungspraxis ständig 
und wirksam zur Geltung kommen 
können. Diese Möglichkeiten sind 
durch die gesamte -> politische Orga­
nisation der sozialistischen Gesell­
schaft, in der die Partei der Arbeiter­
klasse die lenkende und leitende Kraft 
ist, ihren Gesellschafts- und Staatsauf­
bau gegeben und werden ständig er­
weitert. Im Mittelpunkt steht die 
Mitarbeit der Bürger in den gewähl­
ten —> Volksvertretungen und ihren 
Organen: den Räten, Kommissionen, 
Aktivs, Arbeitsgruppen usw. Nicht 
nur die regelmäßigen Wahlen zu den 
Volksvertretungen, die Wahl ihrer 
Organe, die Rechenschaftspflicht der 
Staatsfunktionäre und Abgeordneten 
sind hier von Bedeutung, sondern vor 
allem die ständige Mitarbeit der Bür­
ger an der Lösung wichtiger sach­
licher Fragen der praktischen Lei­
tungsarbeit. Sie zu fördern sind vor

allem die —»■ Abgeordneten durch die 
ständige Verbindung mit den Wäh­
lern und die sachbezogene Beratung 
mit ihnen verpflichtet. Es ist Verfas­
sungsgrundsatz, daß alle wesentlichen 
Gesetze im Entwurfsstadium öffent­
lich beraten werden. Gleiches gilt für 
wichtige Beschlüsse auf örtlicher 
Ebene. In den Betrieben und Indu­
striezweigen kommt die s. D. vor 
allem durch die aktive Arbeit der —> 
Gewerkschaften und ihrer gewählten 
Organe auf der Grundlage ihrer weit­
gehenden verfassungsmäßigen Rechte 
sowie in anderen Formen (Rechen­
schaftslegungen der Wirtschaftsfunk­
tionäre, Arbeit der Neuerer- und 
Rationalisatorenkollektive, betrieb­
liche Wirksamkeit der Abgeordneten 
usw.) zur Geltung. Die Massen­
organisationen der Werktätigen und 
die —>• Nationale Front der DDR mit 
ihren Ausschüssen sind nicht nur Aus­
druck der s. D., sondern erfüllen im 
praktischen Prozeß ihrer Verwirk­
lichung wichtige Funktionen. In der 
sozialistischen Rechtspflege zeigt nicht 
nur die Wahl der Richter und Schöf­
fen, sondern auch die Existenz und 
Tätigkeit der gesellschaftlichen Ge­
richte die erreichte Breite und Wirk­
samkeit der s. D. Neben den bereits 
erwähnten öffentlichen Mitteln kön­
nen sich die Bürger, die gesellschaft­
lichen Organisationen und Gemein­
schaften der Bürger mit Vorschlägen, 
Hinweisen, Anliegen und Beschwer­
den an die Volksvertretungen, Abge­
ordneten sowie an die staatlichen und 
wirtschaftsleitenden Organe wenden. 
Die s. D. wird schließlich in ihrer Ge­
samtheit und im Einzelfall durch die 
breite staatliche und -> gesellschaft­
liche Kontrolle der Massen über die 
Einhaltung der sozialistischen Gesetz­
lichkeit gekennzeichnet, die sich auch 
in der Tätigkeit der Arbeiter-und- 
Bauern-Inspektion und ihrer zahlrei­
chen ehrenamtlichen Kräfte aus­
drückt. Die entscheidende Garantie 
der s. D., ihrer ständigen Entwick­
lung und weiteren praktischen Aus­
gestaltung sind die Grundlagen und


